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Ein Immersives AbenteuerEin Immersives Abenteuer

Anzeige

Das alte Ägypten erwacht zu neuem Leben! „TUTANCHA-
MUN: Ein Immersives Abenteuer“ sprengt die Grenzen 

des klassischen Museumsbesuchs und ermöglicht ein vollum-
fängliches Erlebnis der sagenumwobenen Geschichte des al-
ten Ägypten. Die akribisch nachgebildete Grabkammer Tut-
anchamuns, kombiniert mit einer immersiven Erfahrung und 
fesselnden Soundlandschaften, katapultiert den Besucher di-
rekt in die Vergangenheit, in eine Zeit legendärer ägyptischer 
Mythen. So nah war man der Entdeckung noch nie! Täglich 
(außer montags) bis zum 8. März in der Oskar-Jäger-Straße 99, 
50825 Köln. Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Unterricht in Früherziehung, Klavier, 
Keyboard, Akkordeon, Gitarre, Violine, 

Querflöte, Blockflöte, Klarinette, 
Saxophon.

Musikschule
Metronom

Tel. 0 22 36 / 9 49 97 32 oder 02 28 / 47 47 48
www.musikschule-metronom.de

aktuell und regional
Lesen Sie unsere Inhalte auch auf

Die Advents- und Weihnachts-
zeit bringt Wärme, Geborgenheit 
und leider auch ein erhöhtes Ri-
siko für kleinere und größere Ver-
brennungen. Zwischen flackern-
den Kerzen, heißem Backofen 
und sprudelnden Soßen passie-
ren Unfälle schneller, als man 
denkt. Gerade in der heimischen 
Küche und am festlich ge-
schmückten Wohnzimmertisch 
ist daher besondere Vorsicht ge-
boten.

Typische Ursachen für Verbren-
nungen in dieser Zeit sind zum 
einen offene Flammen. Advents-
kränze und Weihnachtskerzen 
werden häufig über mehrere 
Stunden angezündet. Dabei 
übersieht man leicht, wie heiß 
das Wachs oder die Flamme 
selbst werden kann. Besonders 
Kinder greifen neugierig nach 
dem Lichtschein, ein Augenblick 
reicht aus, um sich an der Flam-
me oder dem geschmolzenen 
Wachs zu verbrennen. Auch her-
untertropfendes Kerzenwachs 
verursacht schmerzhafte, wenn 
auch meist oberflächliche Haut-
schäden.

Zum anderen gehören Küchen-
unfälle zu den Klassikern. Der 
Backofen ist beim Plätzchenba-
cken im Dauereinsatz, und kaum 
ein Weihnachtsbraten kommt 
ohne hohe Temperaturen aus. 
Beim Hinein- oder Herausschie-
ben der Bleche kann es leicht zu 
Kontakten mit heißen Metallflä-
chen oder aufsteigendem Dampf 
kommen. Auch Spritzer aus Fett-
pfannen, Fondue-Töpfen oder 
Fleischsäften sind typische Aus-
löser für schmerzhafte Verbrü-
hungen.

Bei einer frischen Verbrennung 
gilt Ruhe bewahren und sofort 

handeln. Kühlen Sie die betroffe-
ne Stelle möglichst schnell mit 
handwarmem Wasser, keine Eis-
würfel und keinen Eisspray, denn 
das kann die Haut zusätzlich 
schädigen. Entfernen Sie vorsich-
tig Schmuck oder enge Kleidung, 
bevor die Haut anschwillt. Bei 
kleineren Verbrennungen kön-
nen spezielle Brandsalben oder 
Hydrogels aus der Apotheke Lin-
derung verschaffen. Bilden sich 
jedoch Blasen, ist die Verbren-
nung größerflächig oder sehr 
schmerzhaft, sollte ärztlicher Rat 
eingeholt werden.

Um das Risiko zu verringern, 
empfehlen sich einfache Schutz-
maßnahmen wie Backhandschu-
he statt Geschirrtücher, ein siche-
rer Stand der Kerzen, nie 
unbeaufsichtigtes Feuer und be-
sondere Vorsicht bei Kindern im 
Raum.

So bleibt die Weihnachtszeit 
nicht nur gemütlich, sondern 
auch sicher.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Verbrennungen in                
der Weihnachtszeit

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Gesundheitsecke

Kinos sind Räume der Begegnung
35. Kinoprogrammpreis NRW: Kinos in Brühl, Frechen und Kerpen ausgezeichnet

 Rhein-Erft-Kreis (lk). Zum 35. Mal hat die 
Film- und Medienstiftung NRW Kinobetrei-
bende in Nordrhein-Westfalen für ihre Ar-
beit mit dem Kinoprogrammpreis geehrt. 
„Die Ausgezeichneten überzeugen durch he-
rausragendes Programm mit einer beachtli-
chen Auswahl an deutschen wie europäi-
schen Produktionen oder zeigen wertvolle 
Kinder- und Jugendfilme“, lobt die Stiftung. 
Zu den Preisträgern gehören auch drei Kinos 
aus dem Rhein-Erft-Kreis. Das ZOOM Kino 
Brühl erhielt eine Programmprämie in Höhe 

von 20.000 Euro und eine Kinder- und Ju-
gendprämie in Höhe von 3.000 Euro, das 
Lindentheater in Frechen durfte sich über 
insgesamt 9.000 Euro und das Capitol The-
ater in Kerpen über 3.000 Euro freuen. „Un-
sere Kinos in Nordrhein-Westfalen sind und 
bleiben ein lebendiger Treffpunkt für die Ge-
meinschaft in unserer bunten, vielfältigen 
Gesellschaft“, ist die Film- und Medienstif-
tung NRW überzeugt. Filmstiftungsge-
schäftsführer Walid Nakschbandi: „Kinos 
sind weit mehr als Kulturorte – sie sind le-

bendige Räume der Begegnung, getragen 
vom Engagement einzelner Menschen, die 
mit Leidenschaft, Mut und Kreativität das 
Kino zu dem machen, was es ist: ein uner-
setzlicher Teil unserer Gemeinschaft. Beim 
Kinoprogrammpreis geht es uns nicht nur 
darum, den kulturellen Wert der Institution 
Kino zu würdigen, sondern den Preisträge-
rInnen zu sagen, wie kostbar ihre Arbeit ist 
– und wie sehr eine vitale, wache Gesell-
schaft dieses Engagement braucht.“ 
Fotos: Hojabr Riahi / Film- und Medienstiftung NRW

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst:    116 117 

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE

Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02271/81 2751 
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02271/81 2771 
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6

Tierärztlicher Notdienst im Rhein Erft Kreis: Von Montag bis Freitag von 18 bis 
22 Uhr, am Wochenende von 8 bis 20 Uhr:
Nord: 01806357357  (Bergheim, Bedburg, Pulheim, Elsdorf, Kerpen)
Süd: 01806321321 (Frechen, Kerpen, Hürth, Erftstadt, Brühl, Wesseling)
Kostenpflichtige Rufnummer 20ct pro Anruf
ww.tieraerztlicher-notdienst-rhein-erft.de


